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Weiterbildung
Brandenburgische Transplantationsbeauftragtenverordnung
Landesrecht Brandenburg
Stand: 02.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Zur oder zum Transplantationsbeauftragten kann nur bestellt werden, wer für die Erfüllung dieser
Aufgabe fachlich qualifiziert ist. Als fachlich qualifiziert gilt grundsätzlich jede approbierte Ärztin und jeder
approbierte Arzt. Pflegedienstkräfte gelten grundsätzlich als fachlich qualifiziert, wenn diese eine
Leitungsfunktion in der Intensivpflege oder eine mindestens dreijährige Erfahrung in der Pflege von
Intensivpatientinnen und Intensivpatienten vorweisen können. Pflegedienstkräfte können neben der nach
§ 2 Absatz 1 Satz 1 bestellten Person oder als deren Vertretung bestellt werden. Die Feststellung der
fachlichen Qualifikation obliegt der ärztlichen Leitung des Entnahmekrankenhauses.

(2) Der erfolgreiche Abschluss einer fachspezifischen Fort- oder Weiterbildung ist Voraussetzung für die
Bestellung als Transplantationsbeauftragte oder Transplantationsbeauftragter. Für bereits bestellte
Transplantationsbeauftragte gilt eine Übergangsfrist bis zum 30. Juni 2023. Dem für Gesundheit
zuständigen Ministerium ist ein Nachweis über den Abschluss nach Satz 1 auf Verlangen vorzulegen.

(3) Die oder der Transplantationsbeauftragte hat nach dem Abschluss einer fachspezifischen Fort- oder
Weiterbildung gemäß Absatz 2 Satz 1 mindestens alle vier Jahre an einer weiteren fachspezifischen Fort-
oder Weiterbildung teilzunehmen. Absatz 2 Satz 3 gilt entsprechend.

(4) Die Inhalte der fachspezifischen Fort- und Weiterbildung sollen sich an die curricularen Vorgaben der
Bundesärztekammer für Transplantationsbeauftragte anlehnen. Die fachspezifische Fort- und
Weiterbildung nach Absatz 2 Satz 1 soll Kenntnisse über die rechtlichen und strukturellen Grundlagen,
den Organspendeprozess, die Grundlagen der Transplantationsmedizin und die Feststellung des
irreversiblen Hirnfunktionsausfalls sowie die Angehörigenbegleitung vermitteln.

(5) Das Entnahmekrankenhaus trägt die Kosten für die Teilnahme an den fachspezifischen Fort- und
Weiterbildungen einschließlich der Reise- und Übernachtungskosten.

Einzelnorm

Zitiervorschlag: § 3 BbgTPBV (Brandenburg)
Quelle: bravors, abgerufen 02.08.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Brandenburg
(landesrecht.brandenburg.de: https://www.landesrecht.brandenburg.de)
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/BbgTPBV/3

nu:legal § 3 BbgTPBV (Brandenburg)

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: landesrecht.brandenburg.de
Seite 1 von 1Quelle: BRAVORS, abgerufen 02.08.2026


